
 
Einladung zur Sommerfahrt mit Volkstanz und Singen.  

Uns sind an volks-kulturellem Austausch interessierte Volkstänzer, Turner und 
Sänger, die das Miteinander in unserer Gruppe bei unseren Unternehmungen 
miterleben möchten, herzlich willkommen. 

Wer mit uns mitfahren will, meldet sich bei Markus Schenk 0664 9987917,  
Gudrun Eppich 0680 1244961 oder Helmut Fuchs 0664 3910202   

Unser Programm führt uns durch Siebenbürgen mit seiner malerischen 
Landschaft und eigenständigen Kultur wie auch zu den einzigartigen 
Moldauklöstern.  

Wir werden den diese Kulturlandschaft prägenden und überall 
lebendigen Einfluß der deutschen Volksgruppe, insbesondere in der 
Begegnung mit Siebenbürger Sachsen und Landlern, intensiv erleben. 

13. – 20. August 2016  ab/bis Wien 

Reisekosten:    Flug: € 250,- bis € 295,- (je nach Angebot) 

(Wien-Sibiu-Wien) Bahn: ab € 200,- mit Schlafwagen (Abteil f. 3, 4 od. 6Pers.)  
Ermäßigung für Kinder unter 12 Jahren gegeben.  
Ca. 17 Std Reisezeit pro Richtung.  

Kosten vor Ort:  € 380,- (Ermäßigung für Kinder unter 10 Jahren möglich) 

Gesamtkosten:  zwischen € 580,- und  € 675,- je nach Reisevariante 

Preise: Die Preise beinhalten Halbpension, Quartier in Pensionen, 
Busfahrten vor Ort, Eintrittsgelder, Trinkgelder auf Basis 
von ca. 30 Teilnehmer.  

Anzahlung: € 200,- bis Ende März 2016 

Nicht inkludiert:   ev. Einbettzimmerzuschlag (beschränkte Anzahl) 

Getränke, zusätzliche Mahlzeiten, sowie persönliche 
Ausgaben. 

Übungsmöglichkeiten: Die für einige Aufführungen vorgesehenen Tänze und 
Lieder werden im Rahmen unserer Übungsabende erlernt. 

Alternative: Ein naturkundliches und kinderfreundliches 
Alternativprogramm zum Besuch der Moldauklöster kann 
bei Bedarf angeboten werden (z.B. Wanderungen, 
Pferdewagenfahrten  etc.) 

 



Reiseprogramm: 
Stand: Dez. 2015; Änderungen vorbehalten! 

 

Freitag, 12. Aug.  Beginn der alternativen Anreise mit Bahn  

Samstag, 13. Aug. Flug Wien -  Hermannstadt 
Begegnungsabend mit den Landlern aus Neppendorf, 
Großpold und Großau. 

Die Neppendorfer Gemeinde besteht hauptsächlich aus 
Landlern, die unter Maria Theresia aus Oberösterreich 
zwangsdeportiert wurden. Sie haben sich ihre Mundart, die 
Tracht und Tradition bis zum heutigen Tag erhalten. 

Übernachtung: Hermannstadt-Neppendorf 

Sonntag, 14. Aug. Mitgestaltung des Gottesdienstes mit anschließender 
Aufführung im Kreis Hermannstadt. 

 Stadtführung durch Hermannstadt. 

1147 erreichten die ersten deutschen Siedler die Gegend. Der 
Kreis Hermannstadt ist das wichtigste Siedlungsgebiet der 
Siebenbürger Sachsen. 2007 Kulturhauptstadt Europas.  

Übernachtung: Hermannstadt-Neppendorf 

 

Montag, 15. Aug. Schäßburg mit Stadtführung 

Das historische Zentrum ist UNESCO-Weltkulturerbe. Eine 
wunderschöne, mittelalterliche Stadt mit seiner noch gut 
erhaltenen Ringmauer, den Wehrtürmen, dem Stundturm mit 
Glockenspiel, der Altweiberstiege, der Schülertreppe und einer 
alten Turnhalle.  Die literarische Gestalt des „Dracula“ von 
Bram Stoker wird mit Schäßburg in Verbindung gebracht. 

 

Probstdorf mit Dorffest 

Der Ort gehörte ursprünglich der Propstei in 
Hermannstadt und wurde später ein freier, auf Königsboden 
gelegener Ort. Probsdorf wurde über viele Jahrhunderte von den 
Siebenbürger Sachsen geprägt. Heute leben überwiegend 
Rumänen und Roma in Stejărișu.   
Zentrum des Ortes ist die im 14. Jahrhundert errichtete 
Saalkirche, die im 15. Jahrhundert durch Türme und Mauern 
zur Kirchenburg ergänzt wurde.  

Übernachtung: Probstdorf 



 

Dienstag, 16. Aug.  Reise durch die wildromantische Bicaz Klamm in die 
Moldau-Region.  

Die Bicaz-Klamm ist eine etwa 5 km lange Schlucht durch die 
Ost-Karpaten. Nahe dem Pass entstand 1838 durch einen 
Bergsturz, der Rote See (Lacul Rosu). 

Besichtigung Kloster Humor 

Die Innenfresken sind die ältersten und reichsten in der Region. 

Übernachtung: Zentrum Klosterregion bei Humor 

 

Mittwoch, 17. Aug. Moldauklösterrundfahrt 

Vorgesehen ist der Besuch der Klöster Moldaviter, 
Arbore und Voronet  

Das Kloster Voronet wird die „Sixtinische Kapelle“ des Osten 
genannt. Die Darstellung des jüngsten Gerichts erstreckt sich 
über die Westfassade. Berühmt ist das Kloster für seine 
Grundfarbe, einem aus Lapislazuli erzeugten intensiven 
Blauton. 

Übernachtung: Zentrum Klosterregion bei Humor 

 

Donnerstag, 18. Aug.  Fahrt entlang des Karpatenbogens ins 
Burzenland. 

An diesem Tag fahren wir durch die reizvolle Landschaft 
entlang des Karpatenbogens, durch die südliche Moldauregion 
ins Burzenland. Dort besichtigen wir die größte und gut 
erhaltene Kirchenburganlage von Tartlau/Prejmer mit ihren 
drei Ringmauern, der Kreuzkirche und den Korn- und 
Fruchtkammern, welche in mehreren Stockwerken zu sehen 
sind. 

Besuch der Kirchenburg Tartlau (Kreis Kronstadt). 

Tartlau wurde vom Deutschen Orden im 13. Jahrhundert 
gegründet. Im 15. Jahrhundert wurde eine der stärksten 
Kirchenburgen Osteuropas um die Kirche errichtet. 

Begegnungsabend  

in Wolkendorf mit der Tanzgruppe Zeidner und der noch dort 
lebenden deutschen Bevölkerung 

Übernachtung: Wolkendorf 

 

 



Freitag, 19. Aug. Fahrt zum Bulea See mit Aufführung.	  

Es geht in die Berge. Entlang der schönsten Bergstraße Europas 
(Transfagarasch) führen uns die Serpentinen immer höher in die 
Fagarascher Berge (bis 3.500m) bis zum Bulea See. Der 
Gletschersee auf 2034m Seehöhe, liegt zwischen den Bergen 
Negoiu und Moldoveanu, den beiden höchsten Bergen in den 
rumänischen Karpaten. 
Direkt am Bulea See werden wir dann Menschen mit unseren 
österreichischen Liedern und Musikstücken erfreuen. 

Übernachtung: Hermannstadt-Neppendorf 

Samstag, 20. Aug.   Hermannstadt, zur freien Verfügung 

 Flug Hermannstadt – Wien 

bzw. alternative Abreise mit Bahn  
 

 

 

 

	  

	  

	  

	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  

	  

	  

Informationen	  /	  Anmeldung:	  	   http://www.volkstanzen-‐oetb.at	  

Gudrun	  Eppich	  0680	  1244961;	  Markus	  Schenk	  0664	  9987917;	  Helmut	  Fuchs	  0664	  3910202	  	  	  


